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Nichts geht mehr in der Gartenstadt
Was macht Corona mit unserem Stadtteil

Bilder: GM

Kein Ostereiersuchen, kein Som-
mertagszug, der Seniorentreff ist 
geschlossen, die ersten großen 
Feste fallen aus. Das sind wahr-
lich keine schönen Nachrichten. 
Auf die Veranstaltungen in der 
Freilichtbühne müssen wir diesen 
Sommer verzichten. Auch Fami-
lienfeste fallen aus oder müssen 
verschoben werden. 

Es sieht momentan nicht so aus, 
dass wir unser Bürgergartenfest 
feiern können. Bei all den aus-
fallenden Veranstaltungen merkt 
man erst, was unser Stadtteil zu 
bieten hat, was ihn so bunt und 
beliebt macht. In den ersten Wo-
chen der Kontaktsperre waren die 
Straßen verwaist und alle blieben 
zu Hause. So langsam machen 
sich die Lockerungen bemerkbar. 

Es herrscht wieder etwas Leben 
im Stadtteil. Lange Warteschlan-
gen an der Post im Speckweg, vor 
den Bäckereien und beim Bau-

haus. Aber das kann uns ja nicht 
abschrecken, wenn wir etwas 
kaufen wollen, müssen wir eben 
mehr Zeit einplanen. Bei all den 
Einschränkungen, die wir zurzeit 
erleben, habe ich den Eindruck, 
dass wir wieder freundlicher mit-
einander umgehen. Beim Spazier-
engehen wird gegrüßt und jeder 
hat ein Lächeln im Gesicht. Hof-
fentlich bleibt das so. 
Ich habe mit dem Leiter des Poli-
zeireviers Sandhofen, erstem Po-
lizeihauptkommissar Herrn Heit-
linger, telefoniert. Seiner Ansicht 
nach sind die Stadtteile Garten-
stadt und Waldhof als sehr ruhig 
zu betrachten. Die Anzahl der 
strafbaren Handlungen ist gesun-
ken. Er gab wenige Beanstandun-
gen zum Thema Kontaktsperre, 
die Bürgerinnen und Bürger seien 
sehr einsichtig. Auch im Bereich 
Familien ist es ruhig, keine häus-
liche Gewalt oder angezeigte 
Kindeswohlgefährdung. 
           Fortsetzung weiter auf Seite 2 
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Gemeinsam 
können wir viel 

erreichen!
Mitglied werden
im Bürgerverein

Gartenstadt

Bürgerservice-
Zentrum Nord
Alte Frankfurter Straße 1-3

68305 Mannheim
Tel. 115 (von außerhalb Mann-

heims 0621/293-0)
Fax. 0621/293-7603

E-Mail: buergerservice.
waldhof@mannheim.de

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo:   08:00- 16:00 Uhr
Di:   08:00- 18:00 Uhr

Mi- Fr:  08:00- 12:00 Uhr

Terminvereinbarung vor Ort 
möglich oder 

online: www.mannheim.de/
terminreservierung

Unsere Serviceleistungen im
Überblick

Einwohnermeldewesen   
Pass- und Ausweiswesen

Zulassungswesen   
Bewohner- und 

Schwerbehindertenparkausweise
Führerscheinwesen   

Fischereischeinangelegenheiten
Abgabe von Rentenanträgen 

(Terminvereinbarung erforderlich)

Polizeiliches Führungszeugnis, 
Gewerbezentralregisterauszüge

     Ausgabe diverser Anträge (z.B. 
Kindergeld, Elterngeld, Wohngeld)

• Barzahlung und EC mit PIN möglich
• behindertengerechter Zugang
• Gute Erreichbarkeit mit öffentlichen
   Verkehrsmitteln über Waldhof  
   Bahnhof oder Buslinie 53.

Nichts geht mehr in der Gartenstadt
Was macht Corona mit unserem Stadtteil
Fortsetzung von Seite 1
Polizeibeamte, die bisher für Prä-
vention oder Jugendschutz abge-
stellt waren, befinden sich jetzt im 
Streifendienst. Daher haben wir 
die große Polizeipräsenz. 

In den Schulen herrscht Leben, 
die Notbetreuung läuft über die 
ganze Zeit. 

Angefangen mit zehn Kindern je-
weils in Fünfergruppen, erwartet 
die Alfred-Delp-Schule ab 4. Mai 
etwa 40 Kinder in der Betreu-
ung. Nicht anders sieht es in der 
Friedrich-Ebert-Schule und der 
Waldhof-Schule aus. So langsam 
füllen sich auch dort die Klassen-
räume. 
Das Kollegium der Friedrich-
Ebert-Schule erfreute die Nach-
barschaft mit einem spontanen 
Auftritt auf dem Schuldach mit 
Musik. 
Das Kollegium der Waldhofschule 
vertonte ein Bilderbuch, das auf der 
Homepage abzurufen ist. Viele las-
sen sich etwas Nettes einfallen. 
Alle Lehrerinnen und Lehrer so-
wie die Schulleitungen vermissen 
ihre Kinder sehr und freuen sich 
auf ein Wiedersehen. 

Das Eiscafé Sorrento darf endlich 
wieder seine Köstlichkeiten über 
den Schalter verkaufen. Nach wie 
vor kann man sich das Eis auch 
liefern lassen. Ab einem Verkaufs-
preis von 30 Euro kommt die 
Leckerei nach Hause. Ein großes 
Dankeschön an die treuen Kun-
den, die klaglos längere Wartezei-
ten in Kauf nehmen. 

Bei unserer Bäckerei Döringer 
läuft die Backstube mit zwei 
Teams, um die Ansteckungsge-
fahr gering zu halten. Die Ver-
käuferinnen in den Filialen sind 
freundlich und immer zu einem 
netten Wort bereit. 

Dafür möchte sich der Chef auf 
diesem Wege bedanken. Sein 
Dank geht auch an die Kund-
schaft, die allen Widrigkeiten 
zum Trotz meist gut gelaunt die 
Bäckereien betritt. Ganz wenige 
wissen alles besser und nörgeln, 
die meisten haben Verständnis 
und sind guter Dinge.

Gerade jetzt im Frühjahr, wenn 
wir es kaum erwarten können, 
unsere Gärten und Balkone für 
den Sommer fein zu machen, 
freuen wir uns, dass auch Poesie 
Büttner  wieder geöffnet ist. 
Wenn es einem nicht so gut geht, 
ist ein bunter Blumenstrauß eine 
kleine Freude. Das darf man sich 
auch mal selbst gönnen. Wenn 
der Sommerurlaub gestrichen 
wird, machen wir es uns im hei-
mischen Garten gemütlich. Da 
darf es dieses Jahr auch mal et-
was mehr an Blumenpracht sein. 
Verzichten müssen wir immer 
noch auf unseren Besuch in den 
Gaststätten, aber bestellen und 
abholen können wir. 

Bestellungen sind bei Dimi, Drei 
Eichen, Taverna Stagon, Restau-
rant Waldpforte und in der Mor-
genröte möglich. 

Leute macht Gebrauch davon, die 
Gastronomen rechnen in diesen 
Zeiten mit jedem Euro. Bitte un-
terstützt sie, so können wir auch 
irgendwann mal wieder im Bier-
garten zusammensitzen!       (GM)
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Diese Filialen sind weiterhin geöffnet:
n	Heddesheim
n	Mannheim VolksbankHaus
n	Mannheim N2
n	Seckenheim

n	Mutterstadt
n	Oggersheim
n	Firmenkundenkasse Maudach

vrbank.de 

Rund um die Uhr erreichen Sie uns telefonisch

0621 1282-0
oder per E-Mail info@vrbank.de 

 

Ganz langsam kehrt das öffentliche Leben 
in unsere Region zurück. Ab Mai öffnen wir  
wieder viele unserer Standorte.  

Für alle Standorte wurden zusätzliche  
Hygieneschutzmaßnahmen getroffen. Bitte  
beachten Sie unsere Hinweise vor Ort.  
Unsere Mitarbeiter werden Sie mit Alltagsmasken  
begrüßen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und  
bitten Sie ebenfalls einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. 

Unsere Geldautomaten sind 24 Stunden pro Tag für Sie 
zugänglich und betriebsbereit. Außerdem erreichen Sie uns  
rund um die Uhr telefonisch unter:

0621 1282-0
oder per E-Mail info@vrbank.de 
und per Chat von Montag bis Freitag von 8 - 18 Uhr.

Wieder an mehr Standorten

für Sie geöffnet.

Service- 
zeiten:
vrbank.de/filialen 

Augenoptik - Die Brillenwerkstatt
Neues Geschäft belebt den Freyaplatz

Schnell hat es sich in der Gar-
tenstadt herumgesprochen, dass 
sich ein neues Geschäft im ehe-
maligen Freya-Shop angesiedelt 
hat. Der Optiker Sven Hörning, 
ein Kind der Gartenstadt, hat hier 
seine Brillenwerkstatt eröffnet, 
nachdem er sein Geschäft auf der 
Schönau aufgegeben hatte. 
Der Zufall will es, dass im benach-
barten Friseursalon Schwandner 
sein Opa damals als Friseurmeister 
seinen Lebenstraum verwirklicht 

hatte. So schließt sich der Kreis, 
erzählt er.
Der Start war von der Corona-
Krise überschattet. So hatte er eine 
große Eröffnungsfeier geplant, das 
Essen und die Getränke waren be-
stellt und geliefert, aber dann kam 
die Kontaktsperre, leider! 
Nun darf er seit ein paar Tagen 
seinen Laden wieder öffnen, wor-
über er sehr glücklich ist. 
Mit Freude erwartet er seine Be-
sucher und Kunden. 

Besonders die Jüngsten haben es 
ihm angetan. Es macht ihm rich-
tig Spaß, ihnen zu erklären, wie 
er sein Handwerk ausübt und wie 
er dafür sorgt, dass bei allen wie-
der klare Sicht herrscht. 

Bild: GM

Nicht nur Brillen anzufertigen und 
zu verkaufen ist ihm ein Anliegen, 
sondern auch guter Service steht 
bei ihm an vorderster Stelle. Hier 
mal eine Brille richten, ein abge-
brochenes Teil erneuern, das ist 

Nichts geht mehr in der Gartenstadt
Was macht Corona mit unserem Stadtteil

Oswin Volz hat uns verlassen
Leiter der Boule-Gruppe verstorben

Mit großem Bedauern müssen 
wir den Tod unseres Mitglieds 
Oswin Volz beklagen. 

Über viele Jahre hinweg war 
er ein treuer und zuverlässiger 
Leiter unsere Boule-Gruppe. 
"Boule ist mein Leben", so 
sagte er immer. 

Wir werden ihn vermissen. 
Unser Mitgefühl gilt seiner 
Schwester und Familie.

Damit sein Lebenswerk, die 
Boule-Gruppe im Bürgergarten, 
fortgeführt werden kann, küm-
mert sich die Vorstandschaft des 
Bürgervereins um einen Nach-
folger.                                (GM)

Öffnungszeiten des Beratungs- und Schauraumes:
Montag 14 - 18 Uhr • Samstag 10 - 12 Uhr

Individuelle Beratung · Kompetente Ausführung

Kompetenz in 
Bäder · Wärme 
Kundendienst
Spezialist für 
Haus-Sanierungen

Alte Frankfurter Str. 26
68305 Mannheim

Tel.: 06 21/7514 22 
Fax: 06 21/7512 05 

Mobil 0172/6 2148 73 
www.sanitaer-rothermel.de

sanitaer.rothermel@googlemail.com

Unser Kundenzentrum,
das MVV E.forum,
ist ab sofort virtuell
für Sie da - mit
Frühlingsrabatten
auf Solaranlagen,
Fernwärme und
regionale
Dienstleistungen.

  mvv.de/virtuelles-eforum

kein Problem für ihn. Kompetenz 
und Kundenfreundlichkeit sind 
seine Merkmale.Momentan arbei-
tet er noch an einem barrierefrei-
en Zugang, denn auch hier ist der 
Kunde König!                        (GM)
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Auch wenn in diesen Zeiten 
alles etwas anders ist, kam der 
Osterhase doch ins Mutter-
Kind-Haus der AWO. 

In Gestalt von Elke Zimmer, 
MdL und Stadträtin der Frakti-
on Bündnis 90/ Die Grünen. Sie 
überraschte die Kinder mit Bü-
chern, Kuscheltieren und natür-
lich auch mit Schoko-Osterha-
sen. Silke Rais, die Leiterin des 
Mutter-Kind-Hauses bedankte 
sich im Namen der Kids und 
natürlich auch deren Mütter für 
die gelungene Überraschung. 

In diesen angespannten und ein-
geschränkten Wochen ist eine 
solche Spende ein willkomme-
ner Lichtblick.                     (Awo)

Osterüberraschung 
im Mutter-Kind-Haus der AWO Mannheim

Petra Groß und Nadine Büttner
Waldwichtel GbR
Rottannenweg 43a
68305 Mannheim

Kontakt:
Tel: 0621 - 73614171
Email: info@waldwichtel-mannheim.de
Web: www.waldwichtel-mannheim.de

Bild: AWO

Kein Bürgergartenfest 2020
Leider müssen wir die Corona-Bestimmungen akzeptieren
Das tut uns weh! Leider muss auch 
der Bürgerverein Gartenstadt e.V. 
sein beliebtes Fest absagen. Wie zu 
erfahren war, bleiben auch die Ver-
einsfeste nicht verschont. 

Das Land Baden-Württemberg hat 
entschieden, dass Großveranstal-
tungen, Betriebs- und Vereinsfeste 
in diesem Jahr nicht stattfinden 
können. 

Untersagt bleiben bis mindestens 
zum 31. August 2020 Großveran-
staltungen wie Volksfeste, größere 
Sportveranstaltungen mit Zuschau-
ern, größere Konzerte, Festivals, 
Dorf-, Stadt-, Straßen- und Wein-
feste, Schützenfeste oder Kirmes-
Veranstaltungen. 

Unter welchen Bedingungen klei-
nere öffentliche oder private Ver-
anstaltungen oder Feiern sowie 
Veranstaltungen ohne Festcharakter 
irgendwann stattfinden können, ist 

derzeit aufgrund der in diesem Be-
reich besonders hohen Infektions-
gefahr noch nicht abzusehen und 
abhängig vom weiterem epidemio-
logischen Verlauf. 

Das trifft den Bürgerverein hart. 
Aber die Bestimmungen sind nicht 
zu umgehen! Die Gesundheit vieler 
Menschen geht vor!
Bleiben Sie gesund!                   (GM)

Bilder: GM

immo-vrbank.de

Telefon 0621 1282-11333

Sie suchen. Wir finden.

Wir machen den Weg frei.

Immobilien GmbH der
VR Bank Rhein-Neckar eG

Ihr Immobilienberater
für Gartenstadt-Waldhof

Ralf Bauer
Immobilienwirt (Diplom VWA)
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Er ist einer der Manager der Co-
rona-Krise, Bundesgesundheits-
minister Jens Spahn. Rund zwei 
Drittel der Bundesbürger sind 
zufrieden mit seiner Arbeit, und 
auch in der Beliebtheit ist Spahn 
in die Top 3 der Bundespolitiker 
aufgestiegen. In Talkshows und 
Sondersendungen steht er seit 
Wochen Rede und Antwort - und 
auf Einladung des Mannheimer 
Bundestagsabgeordneten Nikolas 
Löbel (CDU) nun auch den Mann-
heimerinnen und Mannheimern 
persönlich. So persönlich, wie das 
in Zeiten der Kontaktbeschränkun-
gen eben geht: Auf Facebook ist 
der Bundesminister gemeinsam 
mit dem Bundestagsabgeordneten 
am Mittwoch, 6. Mai, um 17.30 
Uhr bei einem Online-Bürgerdia-
log live zu sprechen. 

"Ich freue mich, dass sich der 
Bundesgesundheitsminister die 

Zeit nimmt, den Menschen aus 
meinem Wahlkreis Fragen zu be-
antworten und ihre Hinweise und 
Kritik aufzunehmen", so Nikolas 
Löbel. Um in den Dialog mit den 
beiden Politikern treten zu kön-
nen, muss lediglich die Facebook-
Seite von Nikolas Löbel unter 
www.facebook.com/nikolas-loe-
bel aufgerufen und zur genannten 
Uhrzeit das Live-Video gestartet 
werden. Dann können über die 
Kommentarfunktion Fragen ge-
stellt werden, auf die Spahn bzw. 
Löbel dann antworten. 

Das Bürgergespräch mit Jens 
Spahn ist Auftakt eines neuen 
Formats "Live aus ...", mit dem 
Nikolas Löbel in Zeiten Corona-
bedingter Kontaktvermeidung den 
kurzen Draht zu den Bürgerinnen 
und Bürgern halten möchte. "Ver-
anstaltungen und Ministerbesuche 
können bis auf Weiteres nicht statt-

finden. Aber gerade jetzt haben die 
Menschen Frage- und Gesprächs-
bedarf, dem wir Politiker uns stel-
len müssen. Deshalb möchte ich 
mit meinem Live-Angebot aus 
den Sitzungswochen des Deut-
schen Bundestages ein adäqua-
tes Angebot für die Bürgerinnen 
und Bürger meines Wahlkreises 
machen und bin ich sehr dankbar 
dafür, dass ich für diesen Monat 
drei der in dieser Krise besonders 
relevanten Ministerinnen und Mi-
nister dafür gewinnen konnte", so 
Löbel. Bundeswirtschaftsminister 
Peter Altmeier hat für Ende des 
Monats für ein "Live aus Berlin" 
zugesagt; der genaue Termin wird 
noch bekannt gegeben. 

Der nächste Facebook-live-Termin 
nach Spahn kommt am Montag, 
18. Mai, um 18.30 Uhr aus Stutt-
gart: Dann ist die baden-württem-
bergische Kultusministerin Dr. Su-

sanne Eisenmann Gast bei Löbels 
Online-Bürgerdialog. Eisenmann, 
zugleich CDU-Spitzenkandidatin 
für die Landtagswahl 2021, wird 
zur Bildungspolitik in Baden-

Ihre Anzeige hier im 
Gartenstadt Journal

Tel: 0621/72739490

Immobilien kaufen,  
verkaufen, finanzieren!

Carlos Martins
Tel. 0177 6027585

Thomas Hartner 
Tel. 0621 1785831

Beratungsstelle Mannheim 
Thomas.Hartner@LBS-SW.de  
Carlos.Martins@LBS-SW.de

Fußpflege Rhein-Neckar
Ihre professionelle mobile Fußpflege und Maniküre

Tel.: 06204 /93 09 7 09 Am Kapellenberg 41
Mobil: 0176 / 631 49 654 68519 Viernheim
info@fusspflegerheinneckar.de  www.fusspflegerheinneckar.de

• 

• 

• 

• 

Maniküre

Pediküre

Fuß- und Beinmassagen

Waxing (Haarentfernung)

Kostenlose Anfahrt

zu Ihnen nach Hause!

Bitte tragen Sie Mund- und Nasen-
schutz an den Haltestellen und in 
Bussen und Bahnen!

Wir danken für Ihre Unterstützung.

Gemeinsam stark 
gegen Corona!

Löbel und Spahn gemeinsam auf Facebook
Mannheimer Bundestagsabgeordneter startet neue Online-Reihe mit dem Bundesgesundheitsminister 
am 6. Mai

Württemberg und den Auswir-
kungen der Corona-Krise auf den 
Schulunterricht im Land Stellung 
nehmen.                                                      (NL)

Nachruf zum Tode von Dr. Norbert Blüm
Ein außergewöhnlicher Lebensweg ist zu Ende gegangen

Der hellste sozialpolitische Leit-
stern der  Bundesrepublik Deutsch-
land ist erloschen. Vom Werk-
zeugmacher bei Opel zum bisher 
längsten Bundesminister für Ar-
beit und Soziales in Deutschland -
Betroffenheit, Mitgefühl und Trau-
er haben mich und viele Freunde 
und Weggefährten in der CDA er-
griffen als bekannt wurde, dass der 
jahrzehntelange „Sozialpolitische 
Leitstern“ der Bundesrepublik 
Deutschland,  Norbert Blüm im 
Alter von 84 Jahren erloschen ist.

Wie kein anderer zuvor, verkörperte 
er das „Soziale Gewissen“ der CDU 
insgesamt.

Die gesamte CDA- und CDU - Fa-
milie Mannheim und darüber hin-
aus trauern mit seiner Frau, seinen 
Kindern und allen Angehörigen 
über den schmerzlichen Verlust, 
den der Tod von Norbert Blüm 
bereitet. 
Nur wenige Angaben belegen den 
steinigen Lebensweg des Verstor-
benen.

● Werkzeugmacher bei Opel in 
Rüsselsheim
● 1968 – 1975 Hauptgeschäftsführer 
der CDA 
● 1969 – 2000 Mitglied des CDU 
- Bundesvorstandes
● 1977 – 1987 CDA – Bundesvor-
sitzender
● ab 1981 war er jahrzehntelang 
stellv. Bundesvorsitzender der 
CDU

● 1982 – 1998 Bundesminister für 
Arbeit und Soziales in den 5 Kabi-
netten Kohls.
● 1987 – 1999 Landesvorsitzender 
der CDU in Nordrhein-Westfalen 

Persönlich habe ich Norbert Blüm 
bereits Anfang der 70er Jahre in 
Bonn, bei den CDA-Tagungen 
oder bei den Arbeitnehmer-Bil-
dungsveranstaltungen in Königs-
winter (AZK – Bildungszentrum) 
erleben können. Schon damals hat 
mich seine Menschen-freundlich-
keit und sein auf der Katholischen 
Soziallehre basierendes Handeln 
mit den Maximen: Frieden, Frei-
heit, Gerechtigkeit, Personalität, 
Solidarität und Subsidiarität im-
mer wieder bewegt. Für ihn stand 
der „Mensch im Mittelpunkt des 
Handelns“ und die „Wirtschaft 
muss dem Menschen dienen“, wa-
ren stets die Leitgedanken seines 
politischen Engagements. 

Enge Verbundenheit zwischen 
dem CDA – Kreisverband Mann-
heim und dem Verstorbenen be-
stand in den Jahren 1970 bis 1990 
durch das Ehrenmitglied des Eu-
ropäischen Parlaments, dem Vi-
zepräsidenten der Europäischen 
Sozialaus-schüsse, dem CDA – 
Bezirks- und Kreisvorsitzenden, 
dem CDU- und CDA – Ehren-
vorsitzenden in Mannheim Kurt 
Wawrzik, MdEP a.D. und MdB 
a.D. Diese große Verbundenheit 
mit Norbert Blüm haben die da-
maligen Nachfolger von Kurt 

Wawrzik, die CDA - Kreisvorsit-
zenden Robert Dussel und Konrad 
Schlichter immer wieder gepflegt.

Insbesondere im Vorfeld zur Ein-
führung Pflegeversicherung, die 
Anerkennung der Erziehungszei-
ten bei der Rentenversicherung in 
den 90er Jahren des vergangenen 
Jahrhunderts hatte der Unterzeich-
nende vielfältigen Kontakt mit 
ihm zu diesen wichtigen gesell-
schaftlichen Herausforderungen, 
die ebenso wie die Rentenversi-
cherung zutiefst mit seinem Na-
men verbunden sind.

Ich habe Anlass, ihm von ganzem 
Herzen für seine Lebensleistung 
und seine menschliche Wärme zu 
danken. „Nobbi“, wie er oftmals 
von den Weggefährten und in der 
CDA liebevoll genannt wurde, war 
nicht mehr und nicht weniger als 
der Leitstern für soziale Gerech-
tigkeit in Deutschland und in der 
Welt. Seine Strahlkraft und seine 
Tatkraft wird uns immer in Erin-
nerung bleiben.

Möge sich bei ihm die Hoffnung 
der christlichen Botschaft erfül-
len und er in die Herrlichkeit des 
Schöpfers allen Seins eingehen.
Die Kolleginnen und Kollegen der 
CDA – Mannheim und ich vernei-
gen uns mit tiefer Dankbarkeit vor 
einem großen CDA – Vorsitzenden 
und Weggefährten.
(Konrad Schlichter, Altstadtrat, Ehren-
vorsitzender der CDA - Mannheim)
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Alle regelmäßigen Termine fallen aufgrund der aktuellen Situation aus!

Computer - Club

Jeden ersten Mittwoch 

im Monat 
im Bürgerhaus ab 18:30 Uhr

 Kirchwaldstr.17,    
Mannheim Gartenstadt

Ansprechpartner: 
Frau Izabela Bogdan

0172 /7217615

computerclub@buergerverein-
gartenstadt.de

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Sprechstunde

Jeden Donnerstag

18:00 - 19:00 Uhr,

mit Vorstandsmitgliedern
des Bürgervereins

im Bürgerhaus 
Gartenstadt

Kirchwaldstr. 17

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Wir singen Pop-
Musik

Jeden Dienstag,
19:00 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt 

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Boule im 
Bürgergarten

Jeden

Montag:16:30 Uhr 

Freitag:13:30 Uhr

im Bürgergarten, 
Kirchwaldstr. 17

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Tanztee mit 
Live Musik

Von September bis Juni 
jeden ersten Sonntag 

im Monat,
15:00 - 18:00 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt 

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Roland Collet Tel:  753406
Ulrike Schmitt Tel: 747119

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Singkreis
internationale

Volkslieder

im Bürgerhaus 
Gartenstadt

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Birgit Schadt

Tel. 0179 - 83 44 99 0
Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Kreativ-, Bastel-
und

Handarbeitskreis

Jeden Donnerstag
18:00 Uhr

im Bürgerhaus 
Gartenstadt,

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Angelika Stein

Tel. 0621 - 77 38 02

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Nordic-Walking 
Gruppe des FDK
Die Nordic-Walking-Gruppen
im FDK, treffen sich wöchent-
lich jeden Dienstag 9:30 Uhr
Freitag 9 Uhr Samstag 9 Uhr 
am Info-Center Max-Jaeger-
Haus am Karlstern. 

Kommen, Schauen, Mitmachen.
Infos unter: Tel.: 0621/ 757186

20.05.2020
27.05.2020

   Samuel Schmitt 
Tel. 0175 - 2022700

Schach
Jeden Freitag 
14:00 - 17:30 Uhr (18 Uhr)
im Bürgerhaus 
Gartenstadt Kirchwaldstr. 1

Kontakt: Markus Storch 
(markusadebar@aol.com) 
Tel: 0621 - 437 1333

Chorprobe 
SGV Freundschaft

Jeden Freitag im 
Johann-Hebel-Heim

Gemischter Chor von
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Männerchor von 
17.45 Uhr bis 18.45 Uhr

Seit sich im Jahre 1950 die Pfor-
ten an der Kirchwaldstraße in 
Mannheim Gartenstadt zum ers-
ten Mal dem Publikum öffneten 
hat es so etwas noch nicht ge-
geben. Jahr um Jahr, ohne Un-
terbrechung gab es in den Som-
mermonaten Theater unter freiem 
Himmel. 

Man trotzte allen Arten von Wet-
terkapriolen, Vereins- und Wirt-
schaftskrisen, jetzt aber mussten 
die rund vierhundert Mitglieder 
des ältesten und größten Ama-
teurtheater der Region vor einem 
winzigen, unsichtbaren Gegner 
kapitulieren. „Der Corona-Virus 
und die daraus resultierenden 
Schutzmaßnahmen zwingen uns, 
die Sommerspielzeit 2020 abzu-
sagen.“ Der Vorstand reagierte 
damit in einer Video-Sondersit-
zung auf die kurz zuvor veröf-

Sommersaison abgesagt!
Schwere Entscheidung für die Freilichtbühne Mannheim

fentlichte neue Corona-Verord-
nung des Landes. 

Die bereits im Vorverkauf aus-
gegebenen Karten für „Michel in 
der Suppenschüssel“ und „Mon-
sieur Claude und seine Töchter“ 
können umgetauscht, zurückge-
geben oder gespendet werden. 
Das Amateurtheater, das sich zu 
über 90 Prozent aus eigenen Ein-
nahmen finanziert, rechnet für das 
ganze Jahr mit Ausfällen in sechs-
stelliger Höhe, zumal bereits 
rund ein Dutzend, überwiegend 
ausverkaufter Vorstellungen im 
Zimmertheater nicht stattfinden 
konnten. 

„Wir haben in den letzten Jah-
ren sehr gut gewirtschaftet und 
werden diese Krise überstehen“, 
ist sich Geschäftsleiter Thomas 
Nauwartat-Schultze sicher. Auch 

werde man alles tun, um die Ar-
beitsplätze der gegenwärtig vier 
Angestellten zu erhalten. Geplan-
te Modernisierungen und Instand-
setzungen müssen allerdings zu-
rückgestellt werden. 
Da das Kassenhaus coronabe-
dingt geschlossen bleiben wird, 
werden alle Käufer von Karten, 
die auf eine Rückerstattung des 
Eintrittspreises bestehen gebeten, 
sich schriftlich oder per Email an 
den Verein zu wenden. Baraus-
zahlungen sind nicht vorgesehen. 

Der Umtausch von Karten ist ab 
der Wiederaufnahme des Vorver-
kaufes möglich.
„Die beiden Sommerstücke wer-
den 2021 nachgeholt“, erklärt 
Sabine Valentin, die künstleri-
sche Leiterin des Amateurthea-
ters. „Wir wären sehr glücklich, 
wenn wir im Herbst unseren 
Spielbetrieb im Zimmertheater 
mit „Bernada Albas Haus“ wie 
ursprünglich geplant fortsetzen 
könnten. Derzeit sind Proben nur 
im Videochat möglich, wir hoffen 

aber, dass sich wie im Sport auch 
im Kulturbereich bald Erleichte-
rungen einstellen werden.“

Für einen ordentlichen Spielbe-
trieb im Sommer kommen die 
jedoch zu spät. „Wir wünschen 
unserem Publikum, das uns seit 
Jahrzehnten die Treue hält, Ge-
sundheit und Geduld in diesen 
schweren Tagen, aber…“, da ist 
sich der Vereinsvorsitzende Hol-
ger Ohm sicher, „wir sehen uns 
wieder, versprochen!“          (FLB)

KFZ-Reparaturen

vom Fachbetrieb

 Stadtrat Roland Weiß am Telefon 
Für Fragen, Anregungen und 
Sorgen steht Roland Weiß, 
Stadtrat der Freien Wähler - 
Mannheimer Liste, am Samstag, 
den 29. Mai, 15:00 - 16:00 Uhr, 
den Bürgerinnen und Bürgern 

am Telefon unter der Rufnummer 
0621-71 88 777 zur Verfügung. 
Gerne können die Anliegen auch 
jederzeit per E-Mail an roland-
weiss@gmx.net gesendet werden.
                                                 (RW)



Seite 7 Gartenstadt-Waldhof Journal Mai 2020 Nr. 05

Regelmäßige Termine

Mittagstisch für Senioren
Durchgeführt durch ehrenamt-
liche Helfer der Gnadenge-
meinde Mo-Fr 12:15 Uhr, findet 
im Gartenstadt Treff der Stadt 
Mannheim/ Arbeit und Soziales/ 
Seniorenbüro statt 

Montag
Bürgerhaus Gartenstadt: 
14 Uhr Skat
Bürgergarten: 13.30 Uhr, Boule
Gemeindesaal St. Elisabeth: 
20 Uhr Tanzkreis Blau-Silber

Dienstag
Spielvereinigung Sandhofen,
Gaswerkstraße: 19 Uhr:  Schach

Mittwoch
13 Uhr bis 17 Uhr, Katholische 
öffentliche Bücherei der Seelsor-
geeinheit, Kirchplatz St. Lioba

Donnerstag
18 bis 19 Uhr: Sprechstunde im 
Bürgerhaus, Kirchwaldstraße 17

Freitag
Bürgergarten: 13.30 Uhr Boule
SGV-Freundschaft 
Chorprobe Freitag Gemischter  Chor
16:30-17:30 Uhr, Männerchor
17:45 -18:45 Uhr im J.-P.-Hebel-
Heim Am Kuhbuckel 43-49.
Gnadenkirche: 19 Uhr, Tanzkreis
Gnadenkirche: 20.30 Uhr,  Tanzkreis

Das Wochenprogramm
Täglich 12 Uhr: Mittagstisch in 
der Gnadengemeinde. 

Montag: 14.30 Uhr: 
Blutdruckmessen, Gedächtnis-
training, Kartenspiele 

Dienstag: Kochkreis, Gesell-
schafts- und Kartenspiele

Mittwoch: 14.30 Uhr 
Gesellschaftsspiele

Donnerstag: 14.30 Uhr: Bingo

Freitag: 14 Uhr: Offener Nach-
mittag, Schachgruppe, Boule im 
Bürgergarten

Information über Telefonnum-
mer: 743396 (Brigitte Westrich). 
Die Skatspieler, die sich montags 
um  14  Uhr  treffen,  würden  sich 
über Mitspieler sehr freuen.

Samstag
18 Uhr bis 18.15 Uhr (nur wenn 
in St. Lioba Vorabendgottes-
dienst ist), Katholische öffent-
liche Bücherei der Seelsorgeein-
heit, Kirchplatz St. Lioba
Sonntag 
11.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Katholische öffentliche Bücherei 
der Seelsorgeeinheit, Kirchplatz 
St. Lioba

Gartenstadt Treff, 
Kirchwaldstraße 17
Ist eine Einrichtung der Stadt 
Mannheim / Arbeit und Soziales 

Handarbeitskreis
Kreativ, Engagiert, Kommunikativ
Treffpunkt:
Jeden zweiten Mittwoch im 
Monat im Bürgerhaus Garten-
stadt. Kontakt: Elvira Schmid
Telefon: 0621 / 74 15 97

Behinderten- und Freizeitsport-
gemeinschaft.  
Kontakt: Manfred Baaske
Tel. 01577-2150212

Montag
17.15- 20.30 Uhr Wassergymnastik, 
Hallenbad, Waldhof Ost

Dienstag
16:30-19:30 Uhr Stuhl-,Rücken-
und Wirbelsäulengymnastik
Kulturhaus Waldhof 

Mittwoch
18.30 - 20.00 Uhr Tischtennis, 
für alle Mitglieder M + F  
Franziskushaus Waldhof 

Donnerstag
09.00-10.00 Uhr Osteoporose
SC Käfertal, Obere Riedstr. 10 

Boule 10.30-12.30 Uhr 
Bürgergarten Gartenstadt Kirch-
waldstr. 20, (nicht am Wandertag)

Freitag	
17.00 - 19.00 Uhr Schon - ,Rücken-
und Wirbelsäulengymnastik 
Gethsemane Kirche

18.00 -20.00 Uhr Koronarsport 

20.00 - 22.00 Uhr Faustball 
Boehringer Dreieck, Sporthalle

Termine BSG

Bianca Tanis 
TK Mannheim Immobilien

Tel: +49 (0) 621 / 83 55 684

IIhhrree  IImmmmoobbiilliieennbbeerraatteerriinn

Zu Verkaufen: Haus in Lorsch
Wfl. 250m², Grundstück: 836m² 

10 Zimmer - Kaufpreis: 640.000€ 
Maklercourtage 5,95 % inkl. Mwst.

Mehr Details unter Immobilienscout 24

Tel +49 (0) 176 / 46 00 93 7

Löbel ab sofort mit wöchentlicher 
Telefonsprechstunde 
Der Mannheimer Bundes-
tagsabgeordnete Nikolas Lö-
bel (CDU) bietet ab Montag, 
20. April eine wöchentliche 
Telefonsprechstunde an. 

Jeden Montag von 16 bis 17 
Uhr ist der Bundestagsabge-
ordnete persönlich erreichbar 
unter Telefon 0621-17290620 
erreichbar. 

Schwerpunkt der Sprechstunde 
sollen die Maßnahmen zur Ein-
dämmung der Covid-19-Pande-
mie und die Corona-Hilfen für 
betroffene Selbstständige und 
Unternehmen sein. 

Aber auch andere bundes- und 
kommunalpolitische Themen 
können angesprochen werden. 
                                             (NL)

Rufen Sie uns an!
Ihr Fachhändler für 
Büro- und
Informationstechnik

Wir reparieren
•Schreibmaschinen

•Diktiergeräte
•Computer
•Kopierer
•Drucker

•FAX ✓

Quedlinburger Weg 16

68307 Mannheim

www.buergerverein-gartenstadt.de

Alle regelmäßigen Termine fallen aufgrund der aktuellen Situation aus!

Dipl.- Ing. (MVV), NR, WE- Heimfahrer
Sucht 1-2 Zi- Whg.

in MA-Nord bevorzugt Gartenstadt, 

ab sofort oder später.

Schufa u. Gehaltsnachweise vorhanden

thomas.h.schaefer@gmx.de
0172 -77 17 540

Absage des
„Hüttenfestes am Vatertag“
Sehr geehrte Damen und Herren,
ich möchte sie hiermit darüber in-
formieren, dass der Förderverein 
Freunde des Karlsterns Mann-
heim e.V. das am 21. Mai geplan-
te „Hüttenfest am Vatertag“ am 
Karlstern leider abgesagt hat.

Der Grund hierfür ist die aktuelle 
Situation beim Corona Virus. 

Wir möchten damit unseren Bei-
trag zur Verringerung der Verbrei-
tung leisten.

Wir würden uns freuen wenn sie 
darüber berichten würden.

Mit freundlichem Gruß
Wolfgang Katzmarek
Vorsitzender

Wir schätzen Ihre Immobilie 
und Sie unser Vertrauen

Sie möchten Ihre 
Immobilie verkaufen 
oder vermieten? 
Gerne sind wir Ihnen 
dabei behilflich.

PANTÉ
IMMOBILIEN

Tel. 0621 319611-35
Mobil 01525 6929492

info@pante-immobilien.dewww.pante-immobilien.de

Verkauf – Vermietung – Beratung – 
Wertermittlung

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Familie sucht 
Haus in der 
Gartenstadt

Tel. 0621 - 745481

Ihre Anzeige 
Tel.: 0621/72739490
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Silvia Dietz • Freyastr. 51 • 68305 Mannheim
0621 - 44 575 450 • happyfeed19@yahoo.com 

Öffnungszeiten: Mo-Fr 10:00 - 12:30 und 15:00 - 18:30
Sa 10:00 - 13:00 und Do Nachmittag geschlossen

Futtershop für Hunde, Katzen, Nager & mehr 

• Hochwertiges Futter & Nahrungsergänzung,
   CBD - Öl

• Zubehör (Pflege, Spielen, Betten, Leinen, etc.)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und beraten Sie gerne!

Happy Feet

Aktuelle Angebote im Mai 2020

Katzengras schnellkeimend statt    2,19€ 
Amora Cat 200g statt 0,95€   

Amora Dog 400g statt 1,39€   

nur 1,99€
nur 0,85€
nur 1,09€

Happy Feet in der 
Gartenstadt
Tierfutter, Beratung und mehr

Dass ich einmal in meinem ei-
genen Laden stehen würde, ge-
meinsam mit meinem Mann, das 
hätte ich mir nicht träumen las-
sen. Als ich mit meiner Hundezucht 
begann, stand das auch noch weit 
in den Sternen. 

Doch da ich meine Hunde auch 
trimmen musste, kam es, dass 
ich von Nachbarn angesprochen 
wurde, ob ich deren Hund nicht 
auch mal trimmen würde. So war 
mein erster fremder Hund zum 
Trimmen ein Münsterländer. Auf 
den folgte ein West Highland 
Terrier und eigentlich sollte es 
so klein bleiben, doch es wurden 
natürlich auch mal Fragen bezüg-
lich der Ernährung der Fellnasen 
gestellt und was man tun kann 
wenn... 

Da ich über die Zucht mich ste-
tig weitergebildet habe, besuch-
te ich Seminare und Workshops 
und war unter den Hundebe-
sitzern bald ein Tipp, dass ich 
professionell auf die Probleme 
der Hunde und Besitzer eingehe 
und hilfreich zur Seite stehe. So 
kamen die ersten Fragen, ob ich 
bestimmte Produkte denn auch 
besorgen könne.
 
Ab 2014 habe ich von zu Hause 
in einem kleinen Zimmer mein 
erstes kleines "Lädchen" be-
trieben. Eine kleinere Auswahl 

an Futter, Pflegeprodukten und 
Zusätzen für empfindliche oder 
kranke Hunde und dazu noch 
entsprechende Auswahl für die 
Fellnasen, die eigentlich alles 
dürfen, war schnell zusammen-
gestellt.

2018 kam der Anstoß, einen klei-
nen Laden in der Nähe meiner 
Wohnung zu eröffnen, da dachten 
wir nur: „los, es kann nur schief 
gehen.“ Aber ganz im Gegenteil. 
Meine Kunden nehmen die Bera-
tung, die bei mir an erster Stelle 
steht, meine Erfahrung, die ich 
über die Jahre gesammelt habe 
und immer wieder durch Fort und 
Weiterbildungen auffrische, sehr 
gerne an und freuen sich sehr uns 
regelmäßig zu besuchen. 

Ich habe mich auch weiterhin auf 
Spezialfutter und Zusätze kon-
zentriert, aber auch die gesunden 
Tiere nicht vergessen. Wichtig 
war und ist mir, dass es nicht 
um das teuerste Futter geht, son-
dern um das, was eben genau das 
Richtige ist für das Tier. 

Ich achte bei der Auswahl darauf, 
wo kommt das Futter her, wie 
wird es hergestellt (Fleisch aus 
Deutschland und nicht aus dem 
Ausland zugekauft z.B.). 

Auch Biofutter hat seinen Weg in 
das Sortiment gefunden. 

Nass, Trocken, Halbfeucht, Fleisch 
für Barfer, Zusätze wie hochwerti-
ge Öle, all das ist vorhanden. 
Ebenso ein tiefes Sortiment für 
Katzen an hochwertiger Nahrung 
und Zusätzen. Ich begleite die 

Menschen mit ihren Tieren, auch in 
Zusammenarbeit mit dem Tierarzt, 
durch Krankheiten, stehe beratend 
zur Seite bei Entscheidungsfin-
dungen, erstelle mit den Besitzern 
einen Speiseplan für die Fellnasen, 

und manchmal gehen wir gemein-
sam auch mal unkonventionelle 
Wege, um ans Ziel zu gelangen, 
aber im Vordergrund steht immer 
das Wohl des Tieres, und das man 
gerne wieder kommt.                  (SS)

Volksbank
Sandhofen eG

- kontaktlos bezahlen
- Liquiditätsreserve haben 
- bezahlen mit Apple Pay
- weltweite Akzeptanz
- starke Versicherungsleistungen
- Reisebuchung mit Reisebonus

Besuchen Sie unsere Facebook Seite!
Bürgerverein Gartenstadt

Bauwerksabdichtung
Altbausanierung
Rohbauarbeiten
Natursteinarbeiten
Pflasterarbeiten

Fliesenarbeiten
Vollwärmeschutz
Gipserarbeiten
Malerarbeiten
Bodenverlegung

Beratung          Planung          Ausführung
Bauservice Seref GmbH
Sandhofer Str. 18-20
68305 Mannheim
Telefon 0621 . 7 48 25 36
Telefax 0621 . 7 48 14 33
info@bauservice-seref.de
www.bauservice-seref.de

Ihre Anzeige im 
Gartenstadt Journal 

Rufen Sie uns an unter
Tel: 0621/72739490
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Christa Krieger 
Ehrenvorsitzende der Freilichtbühne Mannheim wird 75 Jahre alt!

In Ihrem Leben spielt das Theater 
eine Hauptrolle: Christa Krieger. 
Und wer kennt sie nicht? Wenn 
man Freilichtbühne Mannheim 
hört, fällt einem meist zuerst ihr 
Name ein! Seit nunmehr 67 Jahren 
ist sie auf der Amateurbühne in der 
Gartenstadt tätig. Die Bühnenluft 
hat sie bis heute infiziert. Noch im 
letzten Jahr feierte sie als Oberhe-
xe in „Die kleine Hexe“ trotz ihres 
furchterregenden Aussehens einen 
großen Erfolg. Dieses Jahr sollte 
sie als Krösa-Maja bei „Michel in 
der Suppenschüssel“ ihr Unwesen 
treiben. Doch das muss leider we-
gen Corona bis zum nächsten Jahr 
warten. „Mir blutet das Herz“, 
so die Jubilarin, „aber es war die 
einzig richtige Entscheidung, die 
Spielzeit abzusagen.“ Aber auch 
durch Corona lässt sich die rüstige 

Grande-Dame des Theaters nicht 
aufhalten: So nimmt sie rege an 
den Videokonferenzen des Öffent-
lichkeitsteams teil, um Ihre Bühne 
weiter zu unterstützen. 

Nicht nur auf der Bühne in hei-
teren Rollen, die ihrem Naturell 
entgegenkommen, oder finsteren 
Charakteren ist sie dem Publikum 
bekannt: Als Regisseurin brachte 

Bilder: CF/flb
sie u. a. „Till in Schilda“, „Kater 
Mikesch“,  „Ungehaltene Re-
den von ungehaltenen Frauen“, 
„Holzers Peepshow“ und zuletzt 
„Shakespeares wilde Weiber“ auf 
die Bühne.
Doch geprägt hat sie das Thea-
ter in der Gartenstadt als sie den 
Verein von 2003 bis 2015 als Vor-
sitzende leitete. Danach wurde 
sie zur Ehrenvorsitzende ernannt. 
Ebenso ist sie seit 2004 Trägerin 
des Ehrenrings der Freilichtbühne 
Mannheim. Seit Jahrzehnten be-
reits engagiert sich Christa Krie-
ger auch im Verband Deutscher 
Freilichtbühnen und im Bund 
deutscher Amateurtheater.

Doch nicht nur dem Theater ge-
hört Ihr Herz: Familie ist ihr sehr 
wichtig, neben Ihrem Mann, dem 
Sohn und der Schweigertochter, 
stehen die drei Enkel ganz hoch 
im Kurs. Die Liebe zur Musik 
verbindet sie mit dem Bloomaul 
Hans-Joachim Schäfer und den 

zahlreichen gemeinsamen Auf-
ritten auf der Seebühne. Ebenso 
leitet sie den Volksliedersingkreis. 
Soziale Projekte fördert, leitet und 
forciert sie in ihrer besonderen, 
mitreisenden Art z. B. Lesungen 
und Altersheimen und Kinder-
gärten und zuletzt die Gründung 
des Seniorentheaters an der Frie-
denskirche. Auch das Amt als 
Kirchenälteste der Christus-Frie-
densgemeinde begleitet sie schon 
viele Jahre. „Es gäbe noch so viel 
zu sagen über unsere Christa“, so 
Thomas Nauwartat-Schultze, Ge-
schäftsführer der Freilichtbühne, 
„da reicht ein Buch nicht aus! Wir 
haben Ihr so viel zu verdanken. 
Wir gratulieren Ihr von Herzen 
und wünschen noch viele gesunde 
Jahre und Gottes Segen! Hoffent-
lich verbringt sie den Ehrentag 
im Kreise ihrer Lieben! Gäbe es 
einen Oscar, dann bekäme sie ihn 
mit großer Bewunderung von uns 
in diesem Jahr für ihr Lebenswerk 
verliehen!“                              (CF)

Aktuelle AngeboteAktuelle Angebote

 
 
  statt 12,90€  nur 8,95€

Vitamin C Dose 
Pulver 100g 

statt 4,95€ nur 2,95€

Mometahexal 
Heuschnupfenspray
50ug / 60Hübe 10g

statt 4,97€  nur 2,90€

Cetirizin beta 20 ST

*

* solange der Vorrat reicht

Bonus für Mitarbeiter/-innen 
im Pflegebereich
Mannheimer Seniorenrat e.V.
Der Mannheimer Seniorenrat e.V. 
begrüßt die Intention der Bundes-
regierung und den Beschluss des 
Bundeskabinetts, Mitarbeitenden 
im Pflegebereich angesichts der 
besonderen Belastungen einen 
Gehaltsbonus bis zu 1.500,- € zu-
kommen zu lassen. Wir betrach-
ten diese politische Absicht als 
ein Zeichen der Wertschätzung 
für das außergewöhnliche En-
gagement in einer physisch und 
psychisch besonders belastenden 
Zeit. 
Kritisch ist allerdings die ange-
dachte Finanzierung des Pflege-
bonus zu sehen. Diesen über die 
Pflegekassen und die Träger der 
Pflegeheime zu finanzieren, ist 
angesichts der vereinbarten Pfle-
getariflöhne und Pflegesatzver-
einbarungen nicht sachgerecht. 

Es ist unsere Auffassung, ein an-
gezeigter Pflegebonus ist von 
Bund und Ländern aus allgemei-
nen Steuermitteln als verlorener 
Zuschuss steuerfrei zu leisten. 
Ungeachtet dieser Tatsache sind Fa-
milien mit Kurzzeitpflegebedarfen 
für deren Angehörige in diese Bo-
nusbetrachtung einzubeziehen, weil 
die tägliche Besuchspflege, bedingt 
durch die Kontaktvermeidungsvor-
gaben, vor Ort nicht mehr geleistet 
werden kann. Insofern bleiben die 
Pflegeaufgaben in den Familien bei 
den betroffenen Familien und de-
ren betroffenen Angehörigen selbst 
bestehen bzw. müssen von diesen 
selbst gemeistert werden. 
Bei den Betrachtungen zum Pfle-
gebedarf in unserem Lande wird 
vielfach die Pflege und Betreuung 
in den stationären Wohnheimen für 

Menschen mit Behinderung und/
oder Mehrfachbehinderung nicht 
gesehen. Angesichts der Tatsache, 
dass die Werkstätten und För-
derbereiche für die behinderten 
Mitbürgerinnen und Mitbürger 
geschlossen sind, obliegt den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern 
von stationären Wohnbereichen, 
die Tagesstruktur für ihre Bewoh-
nerinnen zusätzlich zu meistern. 
Eine immens wichtige Aufgabe 
zusätzlich zum täglichen Aufga-
benfeld für alle Beschäftigten der 
stationären Behindertenheime. 
Der Mannheimer Seniorenrat e.V. 
erwartet, dass bei den weiteren 
parlamentarischen Beratungen 
zur Bonusvergütung für Mitarbei-
tende im Pflegebereich diese drei 
Verbesserungsvorschläge umge-
setzt werden.                           (KS)

Gemeinsam viel erreichen!
 Werden Sie bei Mitglied 

www.buergerverein-gartenstadt.de
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Dank und die Anerkennung für 
die wichtige Tätigkeit der Jäger 
und ihrer Hunde zur Reduzierung 
des Wildschweinbestandes sowie 
für Menschen, die Hunde aus 
dem Tierheim aufnehmen 
In der Hauptausschusssitzung am 
21. April 2020 steht die „Ände-
rung der Satzung über die Erhe-
bung der Hundesteuer in Mann-
heim“ auf der Tagesordnung. 

Aufgrund eines CDU-Antrags 
soll die Steuerbefreiung für Hun-
de, „die als brauchbare Jagd-

CDU Antrag wird umgesetzt 
dauerhafte Hundesteuerbefreiung für Jagdhunde und Hunde aus dem Tierheim

hunde ausgebildet sind und die 
Nachweislich regelmäßig als 
Nachsuchhunde zum Einsatz 
kommen (§38 Jagd- und Wild-
tiermanagementgesetz)“ einge-
führt werden.
Der Fraktionsvorsitzende Clau-
dius Kranz erklärt: „Die Hunde-
steuerbefreiung soll den Jägern 
als Motivationshilfe dienen und 
den Dank und die Anerkennung 
der Stadt Mannheim für ihre 
wichtige Tätigkeit zur Reduzie-
rung des Wildschweinbestandes 
ausdrücken. Vor allem die Jäger 

haben dazu beigetragen, dass die 
Schwarzwildpopulation auf ein 
Normalmaß reduziert wurde. 
Die Situation, insbesondere im 
Käfertaler Wald und den angren-
zenden Wohnvierteln, hat sich 
Durch den erhöhten Jagddruck 
merklich entspannt.“
Der Umweltpolitischer Sprecher 
Thomas Hornung fügt hinzu, „dass 
die Reduzierung des Schwarzwild-
bestandes auch wichtig ist, um die 
Gefahr der auf den Menschen 
übertragbaren Schweinepest zu 
minimieren. 

Die Jäger und ihre Hunde leisten 
hierbei einen wichtigen Beitrag.“   
Aufgrund des Beschlusses aus 
den Haushaltsberatungen soll 
durch die Satzungsänderung auch 
die Begrenzung der Befreiung 
von der Hundesteuer für Hunde 
aus dem Tierheim Mannheim auf 
24 Monate aufgehoben werden 
zukünftig soll es eine unbefriste-
te Steuerbefreiung für die Halter 
dieser Hunde geben. 

Stadträtin Katharina Funck hält 
dies für einen richtigen weiteren 
Schritt, um es noch attraktiver zu 
machen Hunde aus dem Tierheim 
zu holen. „Es gibt immer wieder 
Zeiten, in denen das Tierheim an 
seine Kapazitätsgrenzen stößt. 
Gutes Tun soll belohnt werden“    
 Die CDU-Stadträte gehen davon 
aus, dass diese sinnvolle Ände-
rung der Hundesteuersatzung 
eine Mehrheit erhält.            (MS)

Walter-Pahl-Brücke wird repariert 
Mit Verkehrsbeeinträchtigungen ist zu rechnen
Vor fast einem Jahr ereignete 
sich auf der Brücke ein Unfall. 
Ein Lastkraftwagen krachte ge-
gen einen der Brückenbögen. 

Die Brücke ist mit drei Brücken-
bögen gebaut. An diesen Bögen 
sind insgesamt 24 Hänger ange-
bracht. Diese dienen der Sicher-

heit der Traglast. Einer der Hänger 
wird nun ausgetauscht. Die Spe-
zialanfertigung des defekten Teils 
kostete Zeit. 
Über die Walter-Pahl-Brücke rollt 
täglich der Verkehr zu den Stadtei-
len Schönau, Sandhofen und nach 
Lampertheim, was in Stoßzeiten 
bisher immer wieder zu immen-

sen Verkehrsbeeinträchtigungen 
geführt hat.Die Arbeiten an der 
Brücke sollen noch bis Ende Juni 
2020 andauern. 

Hoffen wir, dass die Arbeiten 
zügig vorangehen und wir bald 
wieder freie Fahrt haben. 
                                                   (GM)

Neues von der Tennisabteilung des SV Waldhof 
Waldhofer Tennistreff - Tennisverein stellt sich neu auf

Oliver Markus übernimmt die 
Leitung des Treffs. Nachdem es 
in den letzten Jahren immer we-
niger Mitglieder in der Tennis-
abteilung des SV Waldhof gab, 
haben sich die Verantwortlichen 
entschieden, der Abteilung neues 
Leben einzuhauchen. 

Ab sofort übernimmt die Tennis-
schule Oliver Markus den Spiel-
betrieb. Der junge Mann kann 
auf eine beachtliche Tenniskarri-
ere zurückschauen. Er spielte bei 
TC Blau-Weiß Bensheim, dann 
in der Bundesliga in Pforzheim 
und nahm an den hessischen Lan-
desmeisterschaften teil. 
Verletzungsbedingt musste er 
sich jedoch von seinem Traum, 
einer Profikarriere im Tennis, 
verabschieden. Sein Know-how 
und seine Leidenschaft für die-
sen Sport bringt er nun in seine 
Tennisschule ein. Tennis ist ein 
Breitensport und jeder sollte die 
Möglichkeit haben, sich auszu-
probieren und Spaß zu haben. 

Das Angebot soll künftig attrak-
tiver gestaltet werden. Schnup-
perkurse für Jung und Alt werden 
zu moderaten Preisen angeboten 
und die Ausrüstung wird bei den 
ersten Stunden gestellt. 

In den Sommermonaten werden 
die Plätze am Vereinshaus be-
spielt und in den Wintermonaten 

wird in die Halle ausgewichen. 
Gerade in der Corona-Zeit seh-
nen sich viele nach sportlicher 

Bild: GM

Betätigung im Freien. Da Mann-
schaftsport in naher Zukunft si-
cher nicht stattfinden wird, wäre 
es doch eine echte Alternative, 
das Tennisspielen auszuprobieren. 

Nach dem Spiel kann man gemüt-
lich im Vereinsheim verweilen. 

Besuchen Sie uns auch auf Facebook.
www.buergerverein-gartenstadt.de

Im Innern stehen den Gästen 65 
Sitzgelegenheiten zur Verfügung 
und 30 im Außenbereich.
Der Wirt, Herr Hristo Shopov, 
bietet europäische Küche an und 
freut sich auf ihren Besuch.“
                                                 (GM)
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Die Freunde des Karlsterns ha-
ben gemeinsam mit der Schutz-
gemeinschaft Deutscher Wald 
30 neue, junge Bäume der Stadt 
Mannheim gespendet. 

Alexander Manz, Vorsitzender des 
SDW, und Wolfgang Katzmarek, 
Vorsitzender der Freunde des Karl-
sterns, überreichten symbolisch 
die gemeinsame Spende an Marko 
Kratz, den zuständigen Förster im 
Käfertaler Wald (s. Bild). 

10 neue Bäume wurden am Spiel-
platz am Karlstern gepflanzt, 12 
Bäume in den Tiergehegen und lei-
der wurden die 8 frisch gepflanz-
ten Bäume am Grillplatz, wie be-
reits berichtet, schon zerstört. 
Dank der Unterstützung des Be-
zirksbeirates Käfertal werden 
diese 8 Bäume baldmöglichst 
wieder ersetzt.                                   (FDK)

Baumspende für den Käfertaler Wald
„Schutzgemeinschaft Deutscher Wald“ und „Freunde des Karlsterns“ spenden 30 junge 
Bäume für den Käfertaler Wald.

            Bilder: FdK
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Für den Gartenfreund
Blumenhaus Wasser überrascht mit Anregungen

Unlängst wurden unter fach-
kundiger Aufsicht von der Mit-
arbeiterin des Blumenhauses 
Wasser Lisa Helfert im Bürger-
garten die Bäume geschnitten. 

Die Jungmeisterin hatte sehr 
viel Freude dabei. Schnell kam 
man ins Gespräch und sie konn-
te uns mit vielen Tipps für die 
Arbeit im Garten überraschen. 
Zum Beispiel teilte sie uns mit, 
wo es alte Obstgehölze zu kau-
fen gäbe oder dass man den Ra-

sen bei Unkrautbefall nicht mit 
dem Vertikutierer bearbeiten sol-
le, denn dabei würden die Samen 
der Unkrautpflanzen verteilt. 
Vielmehr solle man mit Unkraut-
vernichter arbeiten und dann die 
Grasfläche dicht mit Rasensamen 
nachsäen. 

Lisa Helfert wird dem Bürger-
verein zukünftig mit Rat und Tat 
zur Seite stehen. Die Gartenar-
beiter vom Stadtteilservice unter 
der Leitung von Frau Stein waren 

über das Angebot sehr erfreut. 
Ihre Informationen werden wir 
gerne über das Journal weiter-
geben. 

Informationen über Urobst be-
kommt man im Internet unter 
„http://ahornblatt-garten.de“. 

Der Gartenmarkt ist in Mainz, 
Untere Zahlbacher Str.1 telefo-
nisch zu erreichen unter 06131 / 
72354.                                (GM)

Zusammen können wir viel erreichen!
Werden auch Sie Mitglied 

im Bürgerverein Gartenstadt
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Werden auch Sie Mitglied 
im Bürgerverein!

www.buergerverein-gartenstadt.de

Waldstraße/Ecke Waldpforte 
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Mannheim 06 21/7 48 23 26

Der legendäre Bürgermeister von 
Jerusalem, Teddy Kollek (1), hat 
gesagt: „Man kann Probleme 
nicht lösen. Man muss lernen, mit 
ihnen zu leben.“ 

Wer glaubt, dies sei ein resigna-
tiver Satz, kennt Teddy Kollek 
und seine geistigen Eltern, das 
Judentum und die europäische 
Aufklärung schlecht. Unter den 
Kulturen, die die Welt in den 
letzten fünftausend Jahren ge-
prägt haben, gibt es nur wenige, 
die so früh und so viel Lern-Wil-
len, Lern-Lust und Lern-Muss 
entwickelt haben wie das Juden-
tum. Keine andere Kultur hat auf 
der Basis einer so geringen Zahl 
(weltweit leben ca. 15 Millionen 
Juden = 0,19 % der Weltbevöl-
kerung) eine solche Fülle geis-
tiger Beiträge zur Zivilisation 
hervorgebracht. Ihr Geheimnis: 
Begabung und Lernen – nicht als 
Privileg von Eliten, sondern als 
kostbarer Grundstock des ganzen 
Volkes. Juden haben früh verstan-
den, dass man die Welt nur än-
dern kann, indem man sich selbst 
ändert - und dabei bleibt, der man 
ist: Identität. 

Ändern wir also die Umstände
Hans-Peter Schwöbel

Bild:  HPS

Susanna Martinez hat dies so auf 
den Punkt gebracht: „Wir sind die 
Umstände der Anderen. Ändern 
wir also die Umstände.“ (2) Wan-
del durch Lernen kann Kontinu-
itäten begründen, die Menschen 
über Jahrhunderte und Jahrtau-
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sende gestalten und zusammen-
halten: Kultur. Die Zeit, die vor 
uns liegt, wird nicht die Zeit nach 
SARS-CoV-2 / Covid-19, son-
dern mit dem neuen Begleiter 
sein. Sie wird auch nicht die Zeit 
nach dem Klima-Wandel sein, 

sondern im Klima-Wandel. Nur 
durch Lernen können wir uns ihm 
anpassen und ihn so auch beein-
flussen. Wenn wir aufhören, uns 
nach friedens-, klima-, gesund-
heits- und wirtschaftspolitischen 
Stunden Null zurück zu phan-
tasieren, die es nie gegeben hat, 
können wir uns und die Welt hu-
man, das heißt durch Lernen ver-
ändern. Lernen, Forschen, sowie 
freies Denken und freie Debatte 
sind die wichtigsten Träger er-
giebigen Wirtschaftswachstums 
und gelingender Demokratie. In 
Deutschland. In Europa. In der 
Welt. 

Aufklärung, Emanzipation und 
Lernen als individuelles und ge-
meinschaftliches Streben sind 
wichtige Waffen gegen Konfor-
mismus, Fanatismus, Bigotterie 
und Dummheit. Überall.

Finanzkrisen schwelen. Völker-
wanderungen vom Land in die 
Städte und vom globalen Süden 
in den globalen Norden dauern 
an. Klima- und andere Öko-Kri-
sen hören nicht auf. Infektions-
krisen folgen aufeinander. 

All dies wird seit Jahren von ei-
nem Konvoi politisch-medial-
religiöser Eliten genutzt, einen 
folgsamen und gleichermaßen ag-
gressiv-intoleranten Main-Stream 
zu formen, um Gefolgschaft zu or-
ganisieren und kritische Stimmen 
auszugrenzen. 

Dem müssen Demokraten entge-
gentreten. Unter dem Druck stän-
diger globaler Krisen, die letzt-
lich in politische Krisen münden, 
müssen wir versuchen, produkti-
ve Ökonomien, starke Kulturen 
und streitbare, emanzipatorische 
Demokratien zu verteidigen und 
zu rekonstruieren. Jeden Tag. 

(1) Teddy Kollek (1911 – 2007) war 
von 1965 bis 1993 Bürgermeister von 
Jerusalem. 	

(2) Susanna Martinez: Dem Meer an 
der Küste gleich. Gedichte und Apho-
rismen, S. 85.

Essays und Fotografien von Hans-
Peter Schwöbel. Verlag Waldkirch. 
Mannheim 2016.                                        
                                                          (HPS)                                             


